
Antrag der  Fraktion 

im Ortsbeirat 12 
 

Skatepark Riedberg 

Um einen Austausch zwischen den Jugendlichen im Stadtteil, den städtischen 

Fachämtern sowie dem Ortsbeirat zu ermöglichen, fordert der Ortsbeirat einen 

Ortstermin, um sich von der Lage vor Ort ein Bild zu machen. Der Ortsbeirat schlägt 

folgende Route vor: Beginn an den Volleyballfelder zwischen Lärmschutzwall der A5 

und dem Familienzentrum Billabong und den Endpunkt westlicher Kätcheslachpark 

neben dem Basketballfeld.  

Dies vorausgeschickt möge der Ortsbeirat beschließen:  

Die Ortsvorsteherin wird gebeten Vertreter des Grünflächenamtes, Vertreter des 

Sportamtes, alle interessierten Bürger*innen über die Presse und einen Aushang in 

den Ortsbeiratskästen sowie Mitglieder des Ortsbeirates zu einem Ortstermin in 

diesem Quartal bis Jahresende einzuladen, der die Suche nach einem geeigneten 

Standort für einen Skatepark am Riedberg hat. Der Ortstermin sollte zu Schüler*innen 

freundlicher Zeit stattfinden. 

 

Begründung: 

Wie vermehrt in den Ortsbeiratssitzungen deutlich wurde, ist ein Skatepark Wunsch 

zahlreicher Jugendlicher aus dem Stadtteil. Die Frankfurter Rundschau berichtete 

zuletzt am 07.10.2019 von dem Sachverhalt. In dem Artikel verdeutlichen die 

Initiatoren abermals, dass die Jugendlichen gerne den Ämtern direkt ihre Argumente 

vortragen würden. Ein Ortstermin bietet daher einen idealen Rahmen. 

Auch begrüßt der Magistrat mit der ST 1704 vom 02.09.2019 die Errichtung eines 

Skater-Parcours und eine Prüfung sollte zum Jahresende erfolgen, was mit diesem 

Antrag das Zeitfenster inhaltlich füllt. 

 

Frankfurt am Main, 12. Oktober 2019 

Für die SPD-Fraktion 

 

Susanne Kassold 

 


